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Information für die Beschäftigten bei Hessen Mobil 
 

ver.di fordert weiterhin einen Schutztarifvertrag für die Beschäftigten bei 

Hessen Mobil 

 

Erste Annäherung im dritten Tarifgespräch am 02.08.2018; aber noch keine Lösung  

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mit unserer Information 04/18 haben wir über das Tarifgespräch am 21.06.2018 informiert. 

Dabei sind wesentliche inhaltliche Positionen zwischen den Tarifvertragsparteien ver.di und 

dem Land Hessen diskutiert worden. Wesentlicher Unterschied zwischen der ver.di 

Forderung und der Position des Landes Hessen ist dabei die Frage gewesen, ob 

Schutzmechanismen und einklagbare Zusagen für Beschäftigte von Hessen Mobil im 

Zusammenhang mit Maßnahmen, die aufgrund der Aufgabenübertragung von 

Bundesautobahnen an die Infrastrukturgesellschaft (IGA) bzw. das Fernstraßen-Bundesamt 

erfolgen können, durch Tarifvertrag oder eine einseitige Zusage des Arbeitgebers als 

arbeitsrechtliche Gesamtzusage vereinbart werden kann.  

 

In dieser Frage konnte auch in dem Tarifgespräch am 02.08.2018 keine Einigung erzielt 

werden.  

Wesentliche Annäherungen zu den ver.di-Forderungen (siehe Information 04/18) konnten 

zu den Themen 

- Ausschluss betriebsbedingter Kündigungen 
- und teilweise zum Rückkehrrecht für Beschäftigte, die „freiwillig“ zur IGA wechseln 

erzielt werden. 

 

Noch kein Einvernehmen konnte zu den Forderungen 

- Erhalt aller Standorte von Hessen Mobil in Folge der Aufgabenverlagerung der 
Bundesautobahnen sowie damit verbundener Versetzungsschutz 

- Rückkehrrecht zu Hessen Mobil im Zusammenhang mit möglichen künftigen 
Entscheidungen der IGA zu ÖPP-Projekten 

hergestellt werden. 
 

Einvernehmen zwischen dem Land Hessen und Verdi besteht weiterhin im Hinblick auf die 

fachliche Beurteilung des Standortkonzeptes des Bundesministeriums für Verkehr und 

digitaler Infrastruktur (BMVI) für die IGA. Beide Seiten halten daran fest, dass eine 

hessische Niederlassung aus fachlicher Sicht der Struktur des Autobahnnetzes in Hessen  
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(nationaler und europäischer Knotenpunkt) sowie der bisherigen Leistungserbringung von 

Hessen Mobil erforderlich ist. 

 

Die Tarifgespräche sollen am Freitag, 28. September 2018, fortgesetzt werden. Zu diesem 

Termin muss es aufgrund der anstehenden Landtagswahl am 28.10.2018 zu einer 

Entscheidung kommen. 

 

Klärungen in den offenen Fragen sind bis dahin erforderlich: Sowohl für Beschäftigte der 

Hessen Mobil, die zur IGA bzw. dem Fernstraßen-Bundesamt wechseln wollen, als auch alle 

übrigen Beschäftigten, die weiterhin bei Hessen Mobil ihren guten Job und Arbeitsauftrag 

erledigen. 

 
 
 
 

gez. Willi Donath   gez. Thomas Schenk 
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